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Schuleingangsuntersuchungen

Sehr geehrte Frau Oberbirgermeisterin,
sehr geehrter Herr Vorsitzender,

die FDP-Fraktion im Rat der Stadt KoIn bittet Sie darum, folgende Anfrage auf die Tagesord-
nung der kommenden Sitzung des Gesundheitsausschusses am 27. September 2022 zu
setzen:

Nach der vorliegenden schriftlichen Antwort auf die durchgefihrten Schuleingangsuntersu-
chungen vom 19.8.22 bittet die FDP-Fraktion um Beantwortung der Unklarheiten:

Unsere Anfrage zu den Schuleingangsuntersuchungen vom 4.10.21 und 5.10.21 zu den
durchgefuhrten Schuleingangsuntersuchungen wurde beantwortet, damit dass bis zum
24.9.21 25% der Schuleingangsuntersuchungen durchgefuhrt wurden. Das Schuljahr hat am
17.8.21 begonnen. 6730 Erstklasslerinnen und Erstklassler waren bis zum 24.9.21 nicht un-
tersucht.

Die Antwort auf unsere Anfrage vom 10.2.22 zu den bis zu diesem Datum durchgefuhrten
Schuleingangsuntersuchungen fur das Schuljahr 2021/2022, das im August 2021 begonnen
hat, war, dass 27% der erforderlichen Schuleingangsuntersuchungen durchgefiihrt wurden.

Daraus ergeben sich fur uns folgende Nachfragen:

1. Sindin dem Zeitraum vom 24.09.21 bis zum 10.02.2022 nur weitere 2% der erforder-
lichen Schuleingangsuntersuchungen durchgefiihrt worden?

2. Wenn beim Einschulungsjahr 2022 75% der Schilerinnen und Schiler untersucht
wurden, fir das Einschulungsjahr 2021 aber nur 25% der Schulerinnen und Schiiler,
wie gedenkt die Verwaltung, die noch fehlenden 75% aus 2021 zu untersuchen, im-
merhin besuchen diese mittlerweile das 2. Schuljahr.

3. Eswurde gesagt, dass der Zeitaufwand fur einzelne Untersuchungen aufgrund der
Pandemie langer war. Gilt das immer noch bzw. welche Zeitspanne wird aktuell zwi-
schen den einzelnen Untersuchungen berechnet?
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4. Eswar zulesen, dass die Eltern der Schilerinnen und Schduler, die noch keine Schu-
leingangsuntersuchung erhalten haben, informiert werden sollen. Wie soll das ge-

schehen? Werden die Eltern angeschrieben oder werden sie in der Schule angespro-
chen bzw. per Aushang informiert?

Mit freundlichen GrifRen

Gez. Ulrich Breite Bettina Houben
Fraktionsgeschaftsfuhrer Gesundheitspolitische Sprecherin

www.FDP-Koeln.de



	Sachverhalt
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

